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Düsseldorf. Ein Politiker, bekannt für seine bodenständige christlich-soziale Haltung, und ein Politikwissenschaftler, 

bekannt unter anderem für seine profunden Forschungen zur Armutsthematik, begeben sich ins Gespräch: Auf Initiative 

von Altstadt-Armenküche und Maxhaus kommen Minister Karl-Josef Laumann, Ministerium für Arbeit, Gesundheit und 

Soziales NRW, und Ungleichheitsforscher Professor em. Dr. Christoph Butterwegge, Universität zu Köln, am Dienstag, 

10. Januar, in der Zeit von 17 bis 18.30 Uhr Klosterhof des Maxhauses, Schulstraße 11, zu einem moderierten 

Gespräch zusammen.

Das Thema lautet: "Die Zukunft von Solidarität und Nächstenliebe", ein Gespräch über gesellschaftliches Miteinander 

und soziale Gerechtigkeit. Die Moderation übernimmt Melanie Wielens. Begrüßen wird Pater Wolfgang Sieffert OP; das 

Schlusswort spricht Maxhausleiter Dr. Peter Krawczack.

Altstadt-Armenküche und Maxhaus führen so den Diskurs zu aktuellen Fragen sozialer Gerechtigkeit auf einer 

grundsätzlichen Ebene fort und fragen dabei auch nach ganz konkreten Aspekten. Was ist Solidarität, was 

Nächstenliebe? Auf welchen Werten beruht eine gerechte Gesellschaft? Wie entstehen Übereinstimmung und 

Zusammenhalt? Welche Aufgaben haben Politiker und Politkerinnen und welche Möglichkeiten die Zivilgesellschaft?

Alle Gäste sind eingeladen, eigene Fragen und Denkanstöße einzubringen und im Anschluss in lockerer Runde 

miteinander ins Gespräch zu kommen. 
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